
   
 

 

 

 

Konferenz: Zukunft auf dem Dorf 

Zukunftskonzepte und Planungen für den ländlichen Raum 

im 20. Jahrhundert 
 

Veranstalter 

Leibniz-Institut für Ost- und Südosteuropaforschung (IOS) in Regensburg,  

Ludwig-Maximilians-Universität (LMU) München und das  

Leibniz-Institut für Agrarentwicklung in Transformationsökonomien (IAMO) Halle/Saale. 

 

Konzeption/Organisation 

Prof. Dr. KLAUS BUCHENAU, Prof. Dr. GER DUIJZINGS, Dr. HEINER GRUNERT und PD Dr. DIETMAR MÜLLER 

 

Zeit und Ort 

16. bis 18. September 2021, Universität Regensburg, Chemiegebäude H46 

 

 

PROGRAMM 

 

Donnerstag, 16. September 2021 

ab 14:00 Uhr Ankunft der TeilnehmerInnen – Kaffee und Tee 

15:00–15:30 Uhr Begrüßung 

Eröffnung des Workshops: HEINER GRUNERT (München) und KLAUS BUCHENAU (Regensburg) 

15:30–17:30 Uhr Panel I: Ordnungskonzepte (Moderation: DIETMAR MÜLLER, Kommentar: KLAUS BUCHENAU) 

 JOVICA LUKOVIC (Frankfurt/Main): 
Verbriefte Zukunft. Antizipative Potentiale des Serbischen Bürgerlichen Gesetzes (1844) 

 WIM VAN MEURS (Nijmegen): 
Agrarvertreter aus der fernen Bukowina im Wiener Reichstag 

 ERNST LANGTHALER (Linz): 
„Aufrüstung des Dorfes“: Nationalsozialistische Agrarplanung und bäuerliche Wirtschaftspraxis im 
österreichischen Bergland 1938–1945 

19:30 Uhr gemeinsames Abendessen im Restaurant Alte Linde (www.altelinde-regensburg.de)  

http://www.altelinde-regensburg.de/


 

 

 

Freitag, 17. September 2021 

9:00–11:00 Uhr Panel II: Nationale Aufbrüche (Moderation GER DUIJZINGS, Kommentar DIETMAR MÜLLER) 

 HEINER GRUNERT (München): 
Problem und Retter aus aller Not: Der ländliche Raum in den Debatten zur Weltwirtschaftskrise in 

Polen 

 ALEKSANDRA BILEWICZ (Warszawa): 
The future of the Polish village in the work of Stanisław Miłkowski 

 ŽELJKO DUGAC (Zagreb): 
Rural hygiene in the interwar period. Example in the Kingdom of Serbs, Croats and Slovenians 

11:00–11:30 Uhr Kaffeepause 

11:30–13:00 Uhr Panel III: Sozialistische Dorfpolitik (Moderation KLAUS BUCHENAU, Kommentar GER DUIJZINGS) 

 EKATERINA KAMENSKAJA (Ekaterinburg): 
Discussion of rural construction projects in the Soviet press (1950s–1980s) 

 MARTIN ZÜCKERT (München): 
Vom Rückzug des Staates aus der Fläche? Die slowakischen Bergregionen zwischen 
staatssozialistischer Durchdringung und Entsiedelung des ländlichen Raumes nach 1945 

13:00–14:30 Uhr Mittagspause 

14:30–16:00 Uhr GERGELY KRISZTIÁN HORVÁTH (Budapest): 

Die fröhlichste Baracke? Visionen, Praxis und Folgen der kommunistischen Dorfpolitik in Ungarn 

 MÁRKUS KELLER (Budapest): 
Kleinsiedlungen und Musterdörfer. Staatliche Wohnkonzepte für ländlichen Gebiete in Ungarn und 
BRD nach 1945 

16:00–16:30 Uhr Kaffeepause 

16:30–18:30 Uhr Panel IV: Raumplanungen (Moderation HEINER GRUNERT, Kommentar ERNST LANGTHALER) 

 ARNDT MACHELEDT (Geisa/ Jena): 
„Soziale Aufrüstung des Dorfes“. Der Hessenplan der Regierung Zinn von 1951 

 HENRIK SCHWANITZ (Dresden): 
Landschaft nach Plan. Die Transformation des ländlichen Raumes in der SBZ und DDR (1945–1989–

1990) 

 ANNETT STEINFÜHRER (Braunschweig): 
Wenn Zukunft zur Vergangenheit geworden ist. Reflexionen über eine Langzeitstudie in 
westdeutschen Dörfern (1952 – 1972 – 1993 – 2012) 

19:30 Uhr gemeinsames Abendessen im Kneitinger Keller (www.kneitingerkeller.de)  

 

Samstag, 18. September 2021 

9:00–10:30 Uhr Panel V: Religion und Kultur (Moderation HEINER GRUNERT, Kommentar GER DUIJZINGS) 

 CHRISTIAN PROMITZER (Graz): 
Schulreform und Musterhof im Gebirge: Ländliche Zukunftsvorstellungen im slowenisch-
österreichischen Grenzraum (1919–1938) 

 CHRISTIAN CERCEL (Bochum): 
Organisierte Auswanderung und ländliche Siedlung in der unmittelbaren Nachkriegszeit: Die 
Ansiedlung von 2.500 donauschwäbischen Vertriebenen in Brasilien 

10:30–11:15 Uhr Kaffeepause 

11:15–12:00 Uhr Abschlussdiskussion: KLAUS BUCHENAU, GER DUIJZINGS, HEINER GRUNERT und DIETMAR MÜLLER 

 

http://www.kneitingerkeller.de/

